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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTV 1960 Selters : SG Rodheim 
Freitag, 20.01.2023, 20:20 Uhr

Groß macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der SG Rodheim im
Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 beim TTV 1960 Selters fest. Die Gäste profitierten in ihrem
13. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der TTV 1960 Selters mit einem
Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für das Team verpassten Reutzel / Drescher bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Groß / Festel. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das
folgende Doppel zwischen Wittrock / Besemer und Wagner / Schnäker endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Trotz 1:0 Satzführung verloren Seipel / Nickel ihr Spiel gegen
Gruchow / Hartmann letztlich mit 16:14, 4:11, 8:11, 4:11. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Rico Reutzel und Dennis
Schnäker, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Das war nichts für schwache
Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Andreas Wittrock hatte seinen Gegner Alexander Wagner
beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als
Außenseiter in die Partie gegangen war. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Wenige Chancen hatte hingegen Jonas Drescher beim 5:11, 12:14,
8:11 gegen seinen Kontrahenten Martin Gruchow. Beim 0:3 gegen Sascha Groß fand Daniel Seipel
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Den Sieg von Matthias Hartmann
konnte Thorsten Nickel im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Lars Besemer nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Patrick Festel. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV 1960 Selters und der SG Rodheim. Rico
Reutzel war in der Partie gegen Alexander Wagner nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0.
Das war ein souveräner Sieg. Andreas Wittrock gelang es Dennis Schnäker zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Kaum was zu bestellen hatte wenig später Jonas Drescher beim 9:11, 9:11, 3:11 gegen Sascha
Groß, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TTV 1960 Selters in der Saison nun 2 Saison-Siege, 11 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.01.2023 gegen die
SG Bruchköbel 1868 bevor. Für die SG Rodheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SG Bruchköbel 1868 am 28.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:17 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV 1960 Selters
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Doppel: Reutzel / Drescher 0:1, Wittrock / Besemer 0:1, Seipel / Nickel 0:1 
Einzel: R. Reutzel 1:1, A. Wittrock 2:0, J. Drescher 0:2, D. Seipel 0:1, T. Nickel 0:1, L. Besemer 0:1 

 SG Rodheim
Doppel: Wagner / Schnäker 1:0, Groß / Festel 1:0, Gruchow / Hartmann 1:0 
Einzel: A. Wagner 0:2, D. Schnäker 1:1, S. Groß 2:0, M. Gruchow 1:0, P. Festel 1:0, M. Hartmann 1:
0


